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Bahn-Landwirtschaft feiert und ehrt Jubilare
cken angesichts des Regens
größtenteils leer. Die Kinder
amüsierten sich aber beim
Ballwerfen und Schminken
sowie vielen weiteren Spie-
len, bei denen es süße Na-
schereien zu gewinnen gab.
Clown „Rosa“ brachte Kinder
und Erwachsene zum La-
chen.

Im Rahmen des Sommer-
festes ehrten die Vorsitzende
Petra Köhn und Schriftführe-
rin Mona Giese Klaus und
Evelin Bieker für ihre 25-jäh-
rige Mitgliedschaft bei der
Bahn-Landwirtschaft. lz

Hamm-Süden – Das Sommer-
fest der Kleingärtner der
Bahn-Landwirtschaft ging am
Wochenende am Gallberger
Weg über die Bühne. Am
Samstag wurde gegrillt, zu
den Klängen der Band „Man-
ni & Friends“ getanzt, und es
gab eine große Tombola am
Abend.

Mit einem Frühschoppen
ging es am Sonntag weiter,
bevor am Nachmittag die
Kinder am Zuge waren. Das
Wetter hatte es nicht ganz so
gut gemeint, und so blieben
die aufgestellten Planschbe-
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Veranstaltungen

Hummelstübchen:10 bis 12 Uhr
und 14 bis 16 Uhr, Verkauf gut
erhaltener Kinderkleidung, auch
Abgabemöglichkeit, Stadt-
hausstr. 2.
365 Tage Tierpark Hamm: 15
Uhr, „Tiere Afrikas“ – Elenantilo-
pe, Fütterung und Keeper-Talk.
8. Quartierforum: 16 bis 18 Uhr,
Informationen über den Bezirk,
Stadtteilzentrum Feidik-Forum,
Feidikstraße 27.
Werkstadt-Gespräche: 18.30
Uhr, Krieg nur unter Männern?
Vortrag und Diskussion mit Eike
Sanders, Kulturrevier Radbod.

Rat und Hilfe

Kreuzbund-Gruppe II: 18 bis 20
Uhr Treffen für Alkohol- und
Medikamentenabhängige und
Angehörige, Gemeindehaus der
Christuskirche, Infos unter
46 12 90.
Guttempler: 19 Uhr, Gesprächs-
gruppe für Suchtkranke und de-
ren Angehörige, Altentages-/Be-
gegnungsstätte, An der Johan-
neskirche 22; Kontakt 2 68 23
oder 1 28 63.

Telefonische Terminmeldungen
bitte unter 02381/105-283 oder
an lokales-hamm@wa.de.

Sommerfest
der Zwar

Hamm-Mitte – Das Sommer-
fest der Zwar-Gruppe I
Hamm-Mitte findet am Don-
nerstag, 11. Juli, um 15 Uhr
im Kleingarten Caldenhof
statt.

Hamm-Westen – Der nächste
Frauennachmittag findet
am Donnerstag, 11. Juli, um
14.30 Uhr bei Drees „Zur
krausen Linde“ an der Ha-
fenstraße 71 statt. An-
sprechpartnerin ist Hilde-
gard Schulz, Telefon
446289.

Nachmittag
der Frauen

Alles neu im Spielzimmer
Zukunftsfabrik hilft der Erziehungsberatungsstelle an der Elchstraße

len Arbeitsaufträgen werden
hier Schlüsselkompetenzen,
berufliche Kenntnisse und
Tugenden erworben“, so
Sachgebietsleiter Thorsten
Delker. Auftraggeber sind
Vereine, Träger, Verbände
oder auch – wie in diesem
Fall – die Stadt. Zahlen müs-
sen die Auftraggeber ledig-
lich die Materialkosten, den
Rest – von der ersten Skizze
bis zur Einarbeitung – über-
nehmen die Jugendlichen in
der Zukunftsfabrik. Für sie ist
der Bezug zur Praxis und das
Lob der Auftraggeber eine
wichtige Motivation.

Projekt realisiert“, so Wesky.
Die Zukunftsfabrik ist ein
Projekt für junge Menschen
unter 25 Jahren zur Förde-
rung und Integration auf den
Arbeitsmarkt. Wesentlicher
Bestandteil sind die verschie-
denen Werkbereiche. „In rea-

Dass die Erziehungsbera-
tungsstelle nun eine neue
Spiel- und Beratungsmöglich-
keit für Eltern und Kinder
hat, verdankt sie der Zu-
kunftsfabrik. „Mit vielen Ide-
en, Herzblut und Geschick
haben die Jugendlichen das

Brigitte Wesky. Hierhin
könnten sich die Kinder zu-
rückziehen, spielen und ent-
spannen. Wesky: „Das ist für
den Erfolg der Beratung ganz
wichtig. Kinder und Eltern
müssen sich hier wohlfüh-
len.“

VON ANDREAS WARTALA

Hamm-Osten – Ist das Kind
krank, gehen Eltern mit ihm
zum Arzt. Doch wohin, wenn
der Nachwuchs den Eltern
auf dem Kopf herumtanzt, es
Probleme in der Familie, im
Kindergarten oder in der
Schule gibt? Erziehungsbera-
tungsstellen bieten in sol-
chen Fällen Hilfen. Die Stadt
Hamm unterhält eine solche
Beratungsstelle an der Elch-
straße.

Inzwischen ist das Mobiliar
im Spielzimmer der Einrich-
tung in die Jahre gekommen
und wurde in jüngster Zeit er-
neuert. Die Zukunftsfabrik
des Kommunalen Jobcenters
hat daraus ein Projekt ge-
macht. Jetzt gibt es maßgefer-
tigte und kindgerechte Mö-
bel, eine Burg, in der ge-
schmökert werden kann, und
einen Lesebaum. „Das Spiel-
zimmer ist für uns in der Be-
ratung ein wichtiger Bestand-
teil“, erklärt die Leiterin der
Erziehungsberatungsstelle,

Das neue Spielzimmer in der Beratungsstelle an der Elchstraße zeigten (von links) Thors-
ten Delker, Brigitte Wesky und Kai Schulze. FOTO: MROSS

renz), 18. Ulrich Köster/Heinz
Glatza (Reichspost Ostwenne-
mar), 19. Karl-Heinz Wollen-
haupt (Club Hamm). Die letz-
te Preistaube erreichte den
Schlag von Volker Nickel (
Freie Bahn Ostwennemar)
um 14.42 Uhr.

Jährigenliste: 1. und 3. Her-
bert Hauth (Auf zum Wasser-
turm Berge) um 13.44 Uhr, 2.
Tobias Roland (Unser Stolz),

4. und 18. Walter Friedrichs/
Roman Skrzypiec (Konkur-
renz), 5., 8. und 11. Bodo Möl-
ler (Freie Bahn Ostwenne-
mar), 6. und 10. Ulrich Köster/
Heinz Glatza (Reichspost Ost-
wennemar), 7., 14. bis 16. und
19. Volker Nickel (Freie Bahn
Ostwennemar), 9. Karl-Heinz
Wollenhaupt (Club Hamm),
12. und 20. Manfred Schaaf
(Freie Bahn Ostwennemar),

13.  Walter Rosenhövel
(Freie Bahn Ostwennemar),
17. Michael Schneider (Tem-
po). Um 15.05 Uhr landete die
letzte Preistaube auf dem
Schlag des Züchters Herbert
Hauth (Auf zum Wasserturm
Berge).

Für die Einsatzzeiten des
nächsten Preisfluges bitte
den Anrufbeantworter unter
Telefon 84183 abhören. WA

ser Stolz), . und 16. Paul Erd-
mann (Club Hamm), 6. und
17. Bodo Möller (Freie Bahn
Ostwennemar), 7. Michael
Schneider (Tempo), 9. und 20.
Volker Nickel (Freie Bahn
Ostwennemar), 10. Walter
Rosenhövel (Freie Bahn Ost-
wennemar), 12. Wolfgang
Graul (Treu der Heimat Wer-
ries), 14. Walter Friedrichs/
Roman Skrzypiec (Konkur-

Taubenexpress der Lippetaler
Reisevereinigung: Preisfluger-
gebnisse vom 6. Juli. Beteili-
gung: 23 Züchter mit 472
Tauben, Auflass um 6.20 Uhr
in Pocking – etwa 540 Kilo-
meter Entfernung. Gesamtlis-
te: 1., 3., 8. und 15. Ingo Skib-
ba (Westfalenbote) um 13.44
Uhr, 2., 11. und 13. Herbert
Hauth (Auf zum Wasserturm
Berge), 4. Tobias Roland (Un-

Für 25-jährige Mitgliedschaft wurden (von links) Evelin und Klaus Bieker von Petra Köhn und
Mona Giese geehrt. FOTO: ZIMMERMANN

TAUBENEXPRESS

Raubüberfall am
Nordring am

Sonntagmorgen
Hamm-Mitte – Ein 45-jähriger
Hammer ist am Sonntagmor-
gen im Bereich der Nordring-
anlagen Opfer eines Raubde-
likts geworden. Nach bisheri-
gen Erkenntnissen wurde der
Leidtragende gegen 10.40
Uhr von einer unbekannten
Anzahl von Personen unver-
mittelt zu Boden gedrückt.
Im Anschluss daran stellte er
fest, dass ein mitgeführtes
Handy sowie Bargeld entwen-
det worden waren. Der Be-
troffene verletzte sich bei
dem Übergriff leicht. Da bis-
lang keinerlei Angaben zur
Anzahl sowie zur Beschrei-
bung der unbekannten Täter
gemacht werden können, ist
die Polizei auf Zeugenaussa-
gen angewiesen. Diese wer-
den erbeten unter der Tele-
fonnummer 9160. WA

Kaffeetreff
für Blinde

Hamm-Osten – Die Mitglieder
des Blinden- und Sehbehin-
dertenvereins Hamm/Ahlen
treffen sich morgen, Mitt-
woch, 15 Uhr, im Pfarrzen-
trum der St.-Georgs-Kirche zu
einer gemeinschaftlichen
Kaffeerunde und zum Erfah-
rungsaustausch sowie zu In-
formationsmitteilungen. Rat-
suchende sind dazu willkom-
men. Anmeldungen unter Te-
lefon 8766198 oder 442334.

 Mit vielen Ideen,
Herzblut

und Geschick
haben die

Jugendlichen
das Projekt realisiert.

Brigitte Welsky
Leiterin der

Erziehungsberatungsstelle

Klavierabend im Beisenkamp-Gymnasium mit Evergreens der Klassik
Alter von neun bis über 60 Jah-
ren bildete den Abschluss der drei
Sommerkonzerte im Beisenkamp.
Bei dem Konzert wurden insge-
samt 166 Euro für die Überholung
der beiden Flügel der Schule ge-
sammelt. HOK/FOTO: KRAH

Abends. Dazu erklangen Werke
von Chopin, Liszt und Mozart. Be-
reichert wurde der Klavierabend
durch den Vortrag zweier Schu-
bertlieder, darunter der „Linden-
baum“ aus der „Winterreise“.
Das Konzert der Klavierschüler im

Schwerpunkt Klassik. Den Zu-
schauern wurden zahlreiche be-
kannte Klavierstücke geboten. So
bildete Beethoven mit Klassikern
wie „Für Elise“, der „Ode an die
Freude“ und der Mondscheinsona-
te einen Schwerpunkt des

Irina Harling (Zweite von links),
zwei Schüler des Klavierlehrers
Noel Brefried (Zweiter von rechts)
und ein Schüler der Gesangspäda-
gogin Eva-Maria Edelkötter
(rechts) boten ein abwechslungs-
reiches Programm mit dem

Von Robert Schumanns „Träller-
liedchen“ bis zu Ludwig van Beet-
hovens Klaviersonate op. 90 reichte
das Programm eines Klavierabends
in der Aula des Beisenkamp-Gym-
nasiums am vergangenen Samstag.
Neun Schüler der Klavierlehrerin

Hamm-Süden – Nach einer
Unfallflucht am Samstag, 6.
Juli, auf dem Parkplatz des
Evangelischen Krankenhau-
ses sucht die Polizei einen
schwarzen Opel. Dessen
Fahrerin beschädigte dort
gegen 12.45 Uhr eine
Schrankenanlage. Ein Zeu-
ge beobachtete den Unfall.
Bei dem flüchtigen Auto
könnte es sich um einen
Corsa oder Astra handeln.
Am Steuer saß eine etwa 35
Jahre alte und 1,60 Meter
große Frau mit dünner Sta-
tur sowie langen, blonden
Haaren. Der entstandene
Sachschaden an der Schran-
ke beträgt geschätzte 7500
Euro. Zeugenhinweise erbit-
tet die Polizei unter der Te-
lefonnummer 9160. WA

Schranke am
EVK gerammt

Unfallflucht am
Gallberger Weg
Hamm-Süden – Ein geparkter
Peugeot wurde am Freitag,
5. Juli, zwischen 13.30 und
19 Uhr auf dem Gallberger
Weg in Höhe der Kleingar-
tenanlage beschädigt. Der
Verursacher beging Unfall-
flucht. Der Sachschaden an
dem blauen 206er beträgt
etwa 1000 Euro. Hinweise
auf den Verursacher an die
Polizei unter der Telefon-
nummer 9160. WA

Hamm-Mitte – Der Ge-
sprächskreis für Frühbetrof-
fene „Nicht allein sein“ fin-
det wieder am 11. Juli, von
10 bis 12 Uhr in der Alzhei-
mer-Gesellschaft, Ostenal-
lee 122, statt. Die Teilneh-
mer erleben, dass „auch an-
dere wissen, wovon man
spricht“. Anmeldung unter
Telefon 8768859.

Gesprächskreis
Frühbetroffene


